
Ausgabe 16
Dezember 2019

Kontakt

Primarschule Wettswil
Dettenbühlstrasse 2
Postfach 265
8907 Wettswil am Albis
Tel. 043 466 20 30 
(Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr)
www.schulewettswil.ch

Impressum

Herausgeberin
Primarschule Wettswil

Redaktionsleitung
Cécile Simonet
cecile.simonet@schulewettswil.ch

Layout und Gestaltung
Diana Huonder, Wettswil

Druck
Gebo Druck AG, Birmensdorf

kompakt   Ausgabe 16 · Dezember 2019

Agenda

Fr 20.12.2019 
Schulsilvester, spezieller Stundenplan 
(Hort regulär geöffnet)

Mo 23.12.2019 – Fr 03.01.2020	
Weihnachtsferien

Fr 24.01.2020  
Besuchsmorgen

Fr 24.01.2020, 19.30 – 22.00 
Book Selfies selber machen! In der Bibliothek für 
Jugendliche ab der 6. Klasse, mit Imbiss

Mi 12.02.2020, 15.00 – 17.00 
Kinder-Flohmarkt für Medien im Foyer der Bibliothek

Mo 17.02. – Fr 28.02.2020 
Sportferien (1. Woche Ferienhort)

So 16.02. – Fr 21.02.2020 
Winterlager für 5. + 6. Klasse

Mo 02.03.2020	
Interne Weiterbildung, ganzer Tag schulfrei  
(Ferienhort)

Do 05.03.2020, 17.00 – 17.30 
Bilderbuchkino in der Bibliothek, für Kinder ab 4 J.

Di 03.03. – Fr 31.03.2020 
Leseförderprojekt Bibliothek, nähere Angaben folgen

Di 24.03.2020  
Besuchsmorgen

Mi 01.04.2020, Vormittag 
Schlussveranstaltung Leseprojekt der Bibliothek

Mi 08.04.2020, 15.00 – 16.00 
Panini-Tauschbörse in der Bibliothek

Do 09.04.2020 
Gründonnerstag: interne Weiterbildung, ganzer Tag 
schulfrei (Ferienhort bis 13.30 inkl. Mittagessen)

Fr 10.04. – Mo 13.04.2020 
Ostern (Hort geschlossen)

Fr 17.04.2020 
Leerung der Kisten mit den Fundgegenständen

Mo 20.04. – Fr 01.05.2020 
Frühlingsferien (1. Woche Ferienhort)

Greta, Klimawandel, Umweltverschmutzung durch Plastikmüll, Recycling, schmelzende 
Gletscher… Primarschulkinder wissen schon ziemlich viel über diese Themen und bringen 
viele Fragen dazu nach Hause. «Nicht immer kann ich sofort Auskunft geben, sondern  
muss zuerst in einem Buch oder im Internet nachschlagen», sagt eine Mutter. 

Eine Gruppe Sechstklässler hat letztes Jahr auf eigene Initiative – ausgerüstet mit Müll- 
säcken und Handschuhen – weggeworfenen Abfall im Dorf aufgesammelt und fachgerecht 
entsorgt. Solche Ideen und auch andere findet man nicht nur auf YouTube: Die Bibliothek 
hat viele Neuerscheinungen zum Thema Nachhaltigkeit, Natur, Umwelt & Klima ange-
schafft.

Die Bibliothek hat zwei Medienlisten erstellt: Eine zum Thema Nachhaltigkeit und eine zum 
Thema Natur - Sachbücher für Kinder und Erwachsene, Romane, DVD’s, Hörbücher und 
vieles mehr. Beide Listen finden Sie auf der Homepage der Bibliothek oder beim Gestell 
«Themenausstellung» in der Bibliothek. 

Auch das Leseförderprojekt nimmt das Schulmotto auf. Nicht die Quantität, sondern die 
Qualität soll dieses Jahr im Mittelpunkt stehen. Die Grundidee ist, dass jedes Buch von zwei 
Schüler*innen gelesen werden muss, damit es in die Wertung kommt. Das Projekt dauert 
vom 3. bis 31. März 2020. Am Mittwoch-Vormittag 1. April 2020 findet für alle Klassen 
eine Schlussveranstaltung statt. Nähere Infos werden Sie vor den Sportferien durch die 
Klassenlehrpersonen erhalten.

Aus der Schulleitung

Bereits neigt sich das Kalenderjahr 2019 dem Ende zu. Die Schulhäuser sind 
wieder für die Adventszeit weihnachtlich geschmückt und in den verschiedenen 
Klassen wurde vorgängig eifrig für das Adventssingen geübt. Alle Daten  
und Zeiten für die Adventsingen in den drei Schulhäusern finden Sie auf unserer 
Website.

Die letzte schulinterne Weiterbildung in diesem Jahr fand am 27. November 
statt und war am Morgen nochmals dem Thema «Nähe und Distanz» 
gewidmet. Nachdem sich das ganze Schulteam am 15. August bereits mit  
den Grundlagen auseinandergesetzt hatte, ging es nun darum, sich  
in den verschiedenen Funktions- und Arbeitsbereichen einen konkreten 
Verhaltenskodex zum Thema zu erarbeiten. Am Nachmittag fand  
nochmals eine interne Schulung zu Office 365 und den damit verbundenen 
Informationssicherheits- und Datenschutzbestimmungen statt.

Ebenfalls im November erhielten die Eltern der 1. und 2. KlässlerInnen die 
Gelegenheit, sich an einer Umfrage zur musikalischen Grundausbildung (MGA) 
in der 1. Klasse zu beteiligen. 
Da sich mit der Einführung des Lehrplan 21 und der Beibehaltung der musi- 
kalischen Grundausbildung die wöchentliche Lektionenzahl für die 1. KlässlerInnen 
um 2 Lektionen erhöht hatte, sollte mit der Umfrage die Belastungssituation 
der SchülerInnen beobachtet und überprüft werden. Gerne werden wir Sie zu 
einem späteren Zeitpunkt über die Resultate informieren.

Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine schöne Adventszeit, frohe 
Feiertage und schon jetzt alles Gute im neuen Jahr.

Für die Schulleitung

Jacqueline Hodel, Sonja Voser, Peter Camichel

«Gmeinsam für eusi Wält» – die Bibliothek greift das Schulmotto auf

Der 11. Elternbildungsmorgen Unteramt bewegte am  
2. November 2019 wieder 150 Interessierte in die 
Sekundarschule Bonstetten. Der Anlass wird jeweils von den 
Elternräten der Gemeinden Bonstetten, Wettswil und 
Stallikon organisiert. Gelungen war der humorvolle Einstieg in 
den Tag mit der Sozial- und Theaterpädagogin Gisella Bächli. 
Mit ihrer einnehmenden Art brachte sie die Teilnehmenden 
gleich zu Beginn zum Lachen, Schmunzeln und sogar 
Frühturnen, ganz nach dem Motto «La vita è bella». 

Danach standen sieben Workshops zur Auswahl. Namhafte Referenten gaben Anregungen 
und Alltagstipps rund um Kind-Eltern-Schule. Themen waren ‚Humor in der Erziehung‘, 
‚Eltern sein – Liebespaar bleiben‘, ‚Bubenstärken – Buben stärken‘, ‚Pubertät‘, ‚Kinder 
stärken durch Wagnis‘, ‚Eltern und Wut‘, ‚Philosophieren mit Kindern‘. 

Während der Pausen wurde die Cafeteria rege genutzt und die Besucher konnten sich 
austauschen. Die Kinderbetreuung war sogar ausgebucht. Fast 50 Kinder von teilnehmenden 
Eltern durften einen tollen Morgen mit Spiel und Spass erleben. Der nächste Eltern- 
bildungsmorgen findet am 7. November 2020 statt. Informationen und Anmeldung für 
den Newsletter unter www.elbimorgen.ch.

Erziehen mit Humor

Wir freuen uns über Ihr Interesse am beliebten 
Elternbildungsmorgen.

Die Anmeldung erfolgt elektronisch. Bitte  
registrieren Sie sich auf www.elbimorgen.ch.

Sie dürfen zwei Referate buchen: Je eines im  
ersten und eines im zweiten Teil. Es ist nicht  
möglich, nur ein Referat zu buchen. Sollte ein 
Referat bereits ausgebucht sein, wählen Sie  
bitte ein anderes. 

Beachten Sie die empfohlene Altersstufe auf der 
Rückseite.
 
Bei Fragen oder speziellen Anliegen wenden  
Sie sich bitte an kontakt@elbimorgen.ch.

Wichtig
Bitte begleichen Sie den Unkostenbeitrag für  
Referate und Kinderbetreuung innert 10 Tagen 
nach Ihrer Anmeldung via Banküberweisung  
auf unser Konto beim Familienclub Wettswil- 
Bonstetten, 
Rubrik Elternbildung
IBAN: CH13 0070 0110 0036 0276 3

Die Anmeldung wird bei Zahlungseingang  
definitiv.

Die Anmeldung ist übertragbar. Der einbezahlte 
Betrag wird nicht rückerstattet.

Auf unserer Homepage können Sie sich,  
unabhängig von einer Anmeldung, für unseren 
Newsletter registrieren. 

Unkostenbeitrag für 2 Referate
Fr. 35.– pro Person
Fr. 20.– Mitglieder der Veranstalter (siehe unten)
Fr.   5.– pro Kind für Kinderbetreuung

Anmeldefrist
Bis Dienstag, 25. Oktober 2016
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Informationen
Detaillierte Informationen zu den Themen und  
Referenten finden Sie auf www.elbimorgen.ch 
oder auf der Internetseite Ihrer Schule unter 
Elternrat.

Kinderbetreuung
Für Kinder von 2 bis 10 Jahren bieten wir eine 
Kinderbetreuung am Veranstaltungsort an.  
Versicherung ist Sache der Eltern.

Versicherung
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.  
Der Veranstalter haftet nicht für Schäden.

Veranstalter
Elternräte der 
● Primarschule Stallikon
● Primarschule Wettswil
● Primarschule Bonstetten 
● Sekundarschule Bonstetten 

Familienclub Wettswil-Bonstetten
Familienclub Stallikon

ANMELDUNG INFORMATIONEN
8. ELTERN BILDUNGS-
MORGEN UNTERAMT

Samstag, 29. Oktober 2016
08.00 – 13.00 Uhr

Sekundarschule Bonstetten
Schachenrain 1, Haupteingang 

ELTERN

KINDER
SC

HU
LE

www.elbimorgen.ch

Unterstützt durch

Zur Einheitsgemeinde

Wir haben uns im Juli dieses Jahres in einem 
gemeinsamen Workshop mit dem Gemein-
derat vertieft mit den Vor- und Nachteilen 
der Einheitsgemeinde befasst. Dabei nah-
men wir unter Beizug von Experten Kenntnis 
von den rechtlichen Vorgaben des neuen 
Gemeindegesetzes, von kantonalen Emp-
fehlungen zum Verfahren, von Studien zu 
Gemeindefusionen, von betriebswirtschaft-
lichen Aspekten und von Erfahrungsberich-
ten. Bezogen auf die Gemeinde Wettswil a.A. 
sind wir zur Erkenntnis gelangt, dass die Ein-
heitsgemeinde keinen sichtbaren Mehrwert, 
keine Einsparungen und keine zusätzlichen 
Synergien bringen würde. Beide Gemeinden 
sind im Verwaltungsbereich schlank aufge-
stellt, sodass die Zusammenlegung keine 
Einsparungen brächte. Durch die bereits 
gut funktionierende Zusammenarbeit, ins-
besondere im Finanzbereich, sind die von 
der Einheitsgemeinde propagierten Vorteile 
in Wettswil a.A. längst erfüllt. Wir erstellen 
die Finanz- und Investitionsplanung bereits 
gemeinsam und die Rechnungsführung des 
Primarschulguts liegt seit Jahren bei der Po-
litischen Gemeinde. Am Workshop wurden 
die Bedenken bestätigt, dass die Kommu-
nikations- und Entscheidungswege länger 
und das Schulpräsidium mit dem zusätzli-
chen Amt als Gemeinderat eine Mehrbelas-
tung erfahren würde. Deshalb werden wir 
die bevorstehende Revision der Gemeinde-
ordnung ohne die Variante der Einheitsge-
meinde angehen.

Wir nutzen die Gelegenheit und wünschen 
allen eine fröhliche Weihnachtszeit sowie 
einen guten Rutsch ins Jahr 2020!

Die Primarschulpflege
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Caroline Bonderer
Ich freue mich, seit diesem Schuljahr ein Pensum als 
Schulische Heilpädagogin im Kindergarten Mettlen 1 
übernehmen zu dürfen.

Ich bin im Kanton Baselland aufgewachsen und 
habe nach der Matura das Lehrerinnenseminar be-
sucht. Während der Zeit als Primarlehrerin erwachte 
mein Interesse an der Förderung von Kindern mit 
besonderen Bedürfnissen. Ich habe daraufhin den 
Masterstudiengang in Schulischer Heilpädagogik an 
der FHNW absolviert und war danach Klassen
lehrerin an der Heilpädagogischen Schule der Stadt 
Zürich.

Zu meinen Hobbies gehören Lesen, Sport und Rei-
sen. In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit mit mei-
nem Mann und unseren drei Kindern im Alter von 
drei, fünf und sieben Jahren. Wir wohnen in Wettswil 
am Albis.

Ich möchte mich bei den Kindern und dem Team für 
den guten Start bedanken und freue mich auf die 
Tätigkeit im neuen Arbeitsumfeld.

Fabiola Kälin
Mein Name ist Fabiola Kälin und seit dem neuen 
Schuljahr unterstütze ich als Betreuungsperson das 
Mittagstischteam vom Schulhaus Ägerten und Wol-
fetsloh. Zuvor habe ich einige Jahre in den Tages-
strukturen von Stallikon gearbeitet. 
Unterdessen konnte ich schon viele Schülerinnen 
und Schüler von Wettswil kennenlernen und freue 
mich, die Kinder am Mittagstisch zu betreuen.

Ich wohne seit 30 Jahren in Stallikon und bin Mutter 
von drei erwachsenen Kindern.
In meiner Freizeit bin ich oft in der Natur unterwegs, 
wandere gerne oder gehe auch mal Joggen.

Zudem trifft man mich auch häufig im Garten an, wo 
es immer was zu tun gibt. Gerne kreiere ich auch 
mal was mit der Nähmaschine für grössere und klei-
nere Projekte. An den Wochenenden gehe ich mit 
meiner Familie häufig in unser Ferienhaus ins Tessin, 
das wir schon viele Jahre haben. 

Ich habe mich in den beiden Mittagstisch-Teams be-
reits gut eingelebt und bedanke mich bei allen für 
das herzliche Willkommen! Herzlichen Dank auch an 
die Schulleitung und die Schulpflege. 

Vor über einem Jahr erwähnte ich bei mei-
nen Vorgesetzten, dass ich gerne einen päd-
agogischen Kurs besuchen möchte. Ich hatte 
bis zur Geburt meines ersten Kindes immer 
auf der Bank gearbeitet, hauptsächlich in 
der Anlageberatung. Meine pädagogischen 
Kenntnisse beschränkten sich auf meine ei-
gene Kindheit und auf das begleiten meiner 
Kinder während ihres Älterwerdens.

Ein paar Wochen später wurde eine Ausbil-
dungsstelle FaBe Kind im Hort ausgeschrie-
ben, worauf ich mich bewarb. Habe ich das 
richtig gemacht, mit 50 eine Lehre zu begin-
nen? Würde ich das überhaupt bewältigen 
können? Ich stellte mir sehr viele Fragen: 
was passiert mit der Familie, dem Hund, 
der Zeit? Nach ein paar Tagen entschied ich 
mich, dies doch zu wagen. Ich hatte ein Jahr 
Zeit um alles zu organisieren. Meine Kinder 
sind Teenager, merken ja kaum ob ich zu-
hause bin oder nicht (Smartphone sei Dank) 
und für meine Hündin musste ich verlässli-
che Menschen finden, die sie jeweils zum 
Betreuen nehmen.

Nun sind bereits die ersten Monate vergan-
gen und ich habe sehr viel Freude an dieser 
neuen Herausforderung. Ich lerne sehr viel 
Neues über Kommunikation, Wahrnehmung, 
Gesundheit und viele andere Themen. Der 
Altersdurchschnitt in der Berufsschule liegt 
bei etwa 40 Jahren, 13 Frauen und 4 Män-
ner. Unsere Lehrer freuen sich immer auf uns: 

mit uns können sie sich austauschen – die 
Pubertät haben wir schon lange hinter uns.

Was mir am meisten Mühe bereitet? Das 
Zeitmanagement! Ich lerne viel für meine 
Lehre, arbeite an 4 Tagen pro Woche, mon-
tags habe ich jeweils Schule in Winterthur. 
Mein Mann, meine Kinder und unser Haus-
tier sehen mich nur noch am Lernen, Kochen 
oder Schlafen.

Meine grösste Angst erlebte ich vor den 
ersten Prüfungen. Wie schreibt man schon 
wieder eine Prüfung? Bei mir war es schon 
mindestens 20 Jahre her, Wirtschaftsthe-
men, Recht und Mathematik. Meine Angst 
war fast unbegründet, ich habe gemerkt, 
dass es immer noch geht.

Ich hätte schon viel früher eine pädago-
gische Weiterbildung machen müssen. Es 
macht sehr viel Spass wieder die Schulbank 
zu drücken. Im Erwachsenenalter lernt man, 
um etwas zu verstehen und nicht weil es von 
den Eltern erwartet wird. Aber es braucht 
auch ein bisschen Mut, um aus der Komfort-
zone zu springen.

Vor kurzem erzählte ich im Hort einer Grup-
pe von Kindergärtnern/1.Klasse-Schülern, 
dass ich wieder in die 1. Klasse gehe und 
sie konnten sich vor Lachen kaum erholen.

Alicia Mallol
Tagesstrukturen

Mit 50 in die Lehre!!!

In unserer Funktion als SchulpflegerInnen 
sind wir an Elternabenden anwesend. Häu-
fig wird die Standardsprache gesprochen, 
damit alle Anwesenden folgen können. 
Manchmal nehmen wir auch an Gesprächen 
teil, an denen Dolmetscher übersetzen. Tat-
sache ist: in unseren Klassen sitzen immer 
mehr Kinder mit Migrationshintergrund und 
machen unsere Schule zu einer spannenden, 
multikulturellen Gesellschaft.

Im Herbst haben wir an einer Schulpflege-
sitzung die Aufstockung des Deutsch als 
Zweitsprache-Unterrichts (DaZ) auf Kinder-
gartenstufe bewilligt. Es hat sich gezeigt, 
dass sich der Sprachstand bei zirka der 
Hälfte aller DaZ-Kinder im 1. Kindergarten-
jahr aktuell auf einem tiefen Niveau befin-

det, so dass alltägliche Aufträge oft nicht 
verstanden werden und noch keine aktive 
Kommunikation möglich ist. Es ist das Be-
streben, dass diese Kinder bis zum Eintritt in 
die Primarschule ihre Sprachkenntnisse auf 
den notwendigen Stand bringen können.

Wenn wir die Schülerzahlen analysieren, 
zeigt sich, dass 107 Kinder (rund 20%) aus 
einer Familie ausländischer Herkunft stam-
men. Es sind 31 verschiedene Nationalitä-
ten, die auf dem Pausenplatz zusammen 
kommen. Ausserdem besuchen aktuell 89 
Kinder mindestens einmal pro Woche den 
DaZ-Unterricht.

Die Primarschulpflege 

Multikulturelle Schule Wettswil

Der Vorstand des Elternrats der Pri-
marschule Wettswil durfte an der 
ersten Delegiertenversammlung des 
Schuljahres 2019/2020 zu den 25 
bisherigen, acht neue Gesichter im 
Elternrat begrüssen. Somit umfasst 
das Gremium «Elternrat» in diesem 
Schuljahr 33 Mütter und Väter.

An der ersten Delegiertenversammlung 
wurden aktuelle Anliegen diskutiert und 
weitere Schritte beschlossen. Detaillierte 
Informationen zu Projekten erhalten die  
Eltern in regelmässigen Abständen mit dem 
Newsletter des Elternrats. 

Projekt «Schulfest»
Am Donnerstag, 12. Dezember 2019 um 
19.00 Uhr, findet im Mehrzwecksaal des 
Schulhaus Aegerten die erste Projektsitzung 
statt. Selbstverständlich freuen wir uns auch 
über Ihren Ideen, selbst wenn Sie nicht Teil 
der Projektgruppe sind unter elternrat@
schulewettswil.ch.

Euer Anliegen. Unser Antrieb.
Elternrat Primarschule Wettswil

Elternratsdelegierte 2019/2020

1. Reihe v.l.n.r.:	
Sara Keist, Stefano Grasso, Julia Wenger, Antonia Bürki, Eveline Stotz, Denise Mändli

2. Reihe v.l.n.r.:
Ludmila Marker, Susanne Rüfenacht, Anina Hartmann, Isabel Miguel, Irini Lazar, Christiane Liechti, Andrea Zürcher, 
Aline Costantini, Diana Pfister, Christine Rufener

3. Reihe v.l.n.r.:	
Sandra Kohler, Daniel Schmid, Mathias Kopietz, Christoph Wolf, Danila Zurbuchen, Flor Schmidt, Nivin Groh, 
Gabi Brigmann-Rohner, Sandra Herzig, Nicole Gretler, Enrico Bieri

Nicht auf dem Bild: Andi Burri, Vera Nogler, Anna Ruff, Monty Möckel, Alexandra Honegger, Patrick Mukherjie

Fundgegenstände

Bitte denken Sie während Ihren Besu-
chen in den Schulhäusern daran, regel-
mässig die Fundkisten durchzusehen 
und Ihr Eigentum mit nach Hause zu 
nehmen.

Save the date

Am Freitag, 5. Juni 2020 findet 
der Grill-Abend für alle Eltern und 
Kinder der Tagesstrukturen statt.

Bitte 
vormerken!


